(\\ /’7 Professionelle Insektenschutzlosungen. Maligeschneidert.
P roflytec Beratung und AufmaR.




Ordnung im Begriffs-Dschungel. p(;c}hﬁzc

Wissen neu vernetzt. V

.wéo%i%

P-SP13



Schulungsmodul Beratung & Aufmal. p(;c}hﬁzc

Der rote Faden durch die Prasentation. Y
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Richtiges Aufmals. Messwerkzeuge. V

Teleskopmessstab Schieblehre Meterstab

Einsatz: Einsatz: Einsatz:
Messwerkzeug Nr. 1 Messung der bendtigten Ausladung der Uberschlagiges Messen oder Messen von
Zum Messen samtlicher lichter Offnungen Einhdangewinkel fir Spannrahmen (X-Mal3) Laufschienen

Sinnvoll: Verwendung von zwei Abstufungen:

a)35-100cm
b) 75-300 cm



Situationsanalyse.

Verdunkelung

Abstand
<«—» Blendrahmenkante zur
Mauerlaibung / zur RFS

Farbe der Elemente

Blendrahmen

Offnungsrichtung

I Abstand Rollladen zum |

storende Konturen

Griffe und andere |

Mauerlaibung

Sprossenbild

Fligel u. Blendrahmen

Bodenabschluss
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1. Ansichtsgeometrie des Fensters

Flachenversetzt

Fligel

I
Ff:

Rahmen

Flachenversetzt mit starker
Softung

Fligel

Rahmen
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Flachenbiindig

Fligel

Rahmen
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1. Ansichtsgeometrie des Fensters V

Sondervariante

Fligel

Rahmen




2. Unterer Fensterabschluss

Regenschiene

Regen- [
schiene .

Rahmen

Z-Maf beachten!

Wetterschenkel

Wetter-
schenkel

Fligel

I

[

\—

Abstand ? !"

Rahmen
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3. Offnungsmaglichkeiten

Anhaltspunkt fiir die Auswahl der grundsitzlichen Offnungsrichtung
ABER auch abweichende Losungen denkbar

z.B. Bodentiefer Spannrahmen fiir Dreh-Kipp-Tir, die nicht als Durchgangstir dient

Dreh/Kipp Kipp Dreh Schiebe

< =)
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4. Verdunkelung ro Vv ec

Rollladen: Raffstore:
- Verbleibende Tiefe zwischen Blendrahmen und Rollo - Verbleibende Tiefe zwischen Blendrahmen und Verdunkelung
- Auflageflache am Blendrahmen bis zur Flihrungsschiene - Auflageflache am Blendrahmen bis zu Fiihrungsschiene bzw. Halter

- Achtung! Besonders auf Halter aufpassen

Raffstorefiihrung

Rollladenfihrung Raffstore
Rollladen
[ | [ | [ | —_—] |
E EEm =u ] 7
Abstand Blendrahmen
zum Rollladen I Abstand
Blendrahmen
zum Raffstore

Blendrahmen Blendrahmen
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4. Verdunkelung

Art der Beschattung:

=  Lamellenrollladen
= Raffstore
=  Tilicher

Erforderlichen Bauraum fir Insektenschutz prifen.

Es darf zu keiner Funktionsbeeintrachtigung der
Verdunkelung kommen!

= Abstand Blendrahmen zu Verdunkelung
= \erbleibende Blendrahmenbreite durch

gegebenenfalls eingerlickte
Rollladenfihrungsschiene
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5. Umgebung

evtl. kollidierende Wandkonturen im Offnungsbereich von Tiiren

BodenungleichmaBigkeiten bei Schiebesystemen

Schief verputzte Mauerlaibungen
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6. Kundenanforderungen V

Wie erfolgt die Nutzung ?
Welche Funktionen sollen erfillt werden ?

= Reines Liften ohne Durchgang / Durchreichen
- Spannrahmen

= Fenster soll zum BlumengieRen getffnet werden
-» nach innen 6ffnendes Drehelement

= Stark benutzter Durchgang z.B. Terrassentiire
-> Pendelrahmen
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Auswahl der Elementvariante. Oftmals die Qual der Wahl. V

1
\J Heranziehen der ermittelten Daten aus
der Situationsanalyse

2
\/ Berlicksichtigen folgender Faktoren (Auszug):
GroRe: Bei groBen Abmessungen auch steifere
Profiltypen verwenden

Optik: - Keder innen ist zu favorisieren
- Nach Moglichkeit einheitliche
Formsprache (Typ | / Typ Il)
bei mehreren Elementen
Wertigkeit, Flexibilitat, Rationalitat bei Montage

\%J Berechnung der Bestellmal3e anhand
Variante und Ubertragen aller benétigten
Informationen in
das Aufmaliblatt

o sesTELmATY

Auf die notwendige Wertigkeit bei der
Auswahl achten!

Insbesondere bei Spannrahmen nach Maoglichkeit
Profile mit Dichtung zum Blendrahmen hin und
verschiebbaren EHW auswahlen.

=Y

Eine handwerklich sauber geplante und ausgefiihrte
Montage bendtigt ggf. Zusatzprofile
(Flachprofil, L-Winkel, C-Birsten Profil, etc.)

| Ny E—




Richtiges Aufmal. Umgang mit Sonderformen.

Das Aufmal von Sonderformen erfordert hohe Sorgfalt!

Folgendes Vorgehen ist zu empfehlen:

Prifen der vorliegende Situation (Schema)

In Abhangigkeit der vorherrschenden Formkontur
benodtigte LichtmaBe ermitteln.

Die eigene Umrechnung in BestellmalSe sollte nur von extra
geschultem Personal erfolgen.

- Lichte MaRe an Systemgeber Gibermitteln

Bei unregelmaRigen Formen oder bei Unsicherheit sollte
eine Kartonschablone erstellt werden

Vorgehen bei haufig anzutreffenden Formen:
* Rundbogen
* Segmentbogen

N 7)
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Richtiges Aufmal. Umgang mit Sonderformen. V

Rundbogen:

4 Genau darauf achten,
ob es sich um einen Rundbogen handelt!

Die Angabe von lichter Breite und lichter Hohe
sind in diesem Fall ausreichend.

Lichte Hohe

Lichte Breite

< [
< »
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Richtiges Aufmal. Umgang mit Sonderformen.

Segmentbogen:

StichmaR
Blendrahmenkontur

abzulesen, bspw. mit
\r ‘ Schieblehre

Sehne

»
»

Lichte Hohe 2
Lichte Hohe 1

A

A 4

(z.B. 400 mm, 600 mm)

Lichte Breite

&
<

»
>
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Zurechtfinden im Aufmaltkatalog. Erfassen der Situation. V

v

—ee Im 1. Kapitel sind wichtige

| , ) \ Produktinformationen und
Allgemeine Hinweise kompakt
zusammengefasst

1 fir urlaufend Profil A1210, 1-fugelig, Offnen nach aufien
1B furumlaufend Profil 1210, 1-figelig, Gfinen nach autlen, urten zusatziich Barstenprofil AT030

2 far umlaufend Profi 41220, 1-fgelg, Gfinen nach aufien
2hB  fur umlaufend Profil 41220, 1-fsgeli, Gffnen nach aulen, - unten zusatzlich h-Barstengrofl ATO10

3 fur Variante 1-fiagelig,

co e o Best Practice Varianten

fir Variante mit Einbaurahmen, 1-fiigelig, Gffnen nach innen, Keder innen

7 far Variante mit Einbaurahmen, 1-fagelg, Gffnen nach inen, Keder innen, unten Birstenprofil A7030
9 fir Variante mit grofiem Eirbaurahmen, Montage im Mauenwerk, 1-fligelg, Ofinen nach aufien
. . .o
11 frumlaufend Profi 42210, 1-flagelg, Offnen nach aufien, Einbauicfe 14 mm m lt We n Ige n A u S u r u n ge n
il far umlaufend Profil 41210, 2-fizgelig, Offnen nach aufien

2 fur umlaufend Profil 41220, 2-fgelig, Offnen nach aufien Vi e I a b d e c ke n

23 fir Variante mit zusatzlichem Einbaurahmen, 2-figelig, Gffnen nach auBen

fir Variante 2fligel,

fiir Drehrahmen fiir Turen

fir profytec - Insektenschutzsystem
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Zurechtfinden im Aufmaltkatalog. Erfassen der Situation. V

A 4

Im 1. Kapitel sind wichtige

Drehrahmen. N7 q o

Fur Tiren, profiites ) | Produktinformationen und
Allgemeine Hinweise kompakt
zusammengefasst

—

Best Practice Varianten

Bestolmat Hors
450 Standare)

- mit wenigen Ausfiihrungen
viel abdecken




Drehrahmen.
profiytec

Far TUren. y
-
Vertikalschnitt Variante:

M=1:25 Empf. VK. -Preis
P - D T 3 nach Preisliste Drehrahmen fur Taren
Drehrahmen Typ |, nach aulen affnend, 4
0 ] e Enpsaen s Referenz zur Preistafel -
d} Einsatz Listenverkaufspreis
Alle Fenslerarten.
M E— Montage in Blendrahmenebene, auf Blendrahmen oder im Mauerwerk moglich
° Einbausituation priifen:
H Erforderliche Mindestmafe s Zeichnung
I ’ Auflageflache, Einbauluft und Einbautiefe beachten!
m Bestellmale:
— Bestelmal Breite.  lichtes Bretenmali  -2mm  (oder nach Einbausituation) E rrec h nu ng BeSte I I ma Be
Q Bestellmalk Hohe: lichtes Hohenmal ~ -2mm  {oder nach Einbausituation)
Offnungsrichtung: Eﬁ E?E o
(links) rechts) .
- o Angabe der Offnungsrichtung
m E — Griffvariante; aullen: Schalengriff B620 + innen: Griffschutzplatte BG40 mit Knopfgnff B65S
.l_) k- oder aulten’ Bugelgrff 8570 + innen’ Knopfgrff 8556 Einbautiefe beachten!
= oder Griffsprosse A1265 - =
C ﬁ Bitte angeben. (Bei fehlender Angabe wird Griff B620 + B840 + B65S eingesetzt). Anga be der G rlffva rla nte
(g0 _ Hinweis:
0 % g mit Zwischenspr (Mitte Sprosse= 85em 4.UK. Rahmen)
L = und Sockelblech ausgefuhrt. (Andere Sprossenhohe ggf. angeben)
E Abdichtung des unteren Rahmenprofils gegen angrenzendes Bauteil auch mit h-Burste moglich
m Angabe erforderlich. (Aufpreis h-Brste)
> Verwendete Profile  w-1.25

r-|;; L‘ rz I B e
E[ |l < ) Ubersicht der verwendeten Profile

Al210 A1250 A1290 A1570

A1265

Horizontalschnitt ~ w-1.25

=
-
@
-
O

Gnffvariante B620

t | Bemtogt e | : Detaildarstellungen

links: eingesetzte Scharniere

Informat

<TIIIT, | = R T
IS = rechts: Magnetbander und Griffe
Druckfehler und technische Anderungen vorbehalten Kapitel-Seite !
proflytec insekienschutzsysteme Stand: 0412016 | ’ 4_ 3 1
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Arbeiten mit der Preistafel V

Preisliste Spannrahmen

Tafel 1
Breite 50 60 70 80

110 120 130 140 150

Héhe
50 74 77 79 82 84 87 89 92 94 97 99
60 77 79 82 84 87 89 92 94 97 99 102
70 79 82 84 87 89 92 94 97 99 102 104
80 82 84 87 89 92 94 97 99 102 104 107
90 84 87 89 92 94 97 99 102 104 107 109
100 87 89 92 94 97 99 102 104 107 109 112
» 110 89 92 94 97 99 102 104 107 109 112 114
120 92 94 97 99 102 104 107 109 112 114 117
130 94 97 99 102 104 107 109 112 114 117 119
140 97 99 102 104 107 109 112 114 117 119 122

150 99 102 104 107 1090 112 114 117 119 122 124
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Spannrahmen. Solide und praktisch.
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Spannrahmen. Wichtige Grundvarianten. V

Biirstendichtung Biirstendichtung EHW in Hohenlage Steifigkeit Einsatz- Anmerkung
zum Blendrahmen zur Laibung verstellbar moglichkeit

Untergeordnete
w x x x + + Fenster

Geeignet fir
Vorbaurollladen bei

w x / X 0 ++ flachenversetz.
Fenstern
P-SP10 / / / +++ +++ Vielseitig, variabel
P-SP13 / / / ++ +++ Vielseitig, variabel
P-5P16 X v v o+ ++ R



http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-SP2-E-1.pdf
http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-SP4-C-1.pdf
http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-SP10_und_P-SP10-ME.pdf
http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-SP13_und_P-SP13-ME.pdf
http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-SP16_und_P-SP16-ME.pdf
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Drehrahmen. Garantiert den Dreh raus.
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Drehrahmen. Wichtige Grundvarianten. V
Biirstendichtung Offnungsrichtung Einbaurahmen Steifigkeit Einsatz- Anmerkung
zum Blendrahmen moglichkeit
Standard
P-DT1 v auBen X + L Drehrahmen
geringe Einbautiefe
P-DT11 V4 auRen x + + 13,5 mm
Fir flachenversetzte
P-DT?2 v auRen X ++ B Fenster
Filigraner
m \/ auBen / ++ ++ Einbaurahmen
. geeignet flr franz.
P-DT6 / innen / ++ B Balkone
/ Grol3er Einbaurahmen
P-DT9B / aulen + + fur Montage in

Mauerlaibungen


http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-DT1.pdf
http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-DT11.pdf
http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-DT2.pdf
http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-DT3.pdf
http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-DT6.pdf
http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-DT9B.pdf
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proflytec
V
PendeltUren. Innovation in jede Richtung.
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Pendeltliren. Wichtige Grundvarianten. V
Offnungsrichtung  Einbaurahmen Einbaurahmen Steifigkeit Einsatz- Anmerkung
umlaufend gleich moglichkeit

P-PRT1 innen/aulen / x ++ m iTga;It;efe
Elementim

P-PRT2 innen/auBen ++ +++ Flachenversatz
/ X EBR mit Falz

. geringe Einbautiefe
P-PRT11 innen/auBen / / + + 12 mm


http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-PRT1.pdf
http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-PRT2.pdf
http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-PRT11.pdf
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Schiebeanlagen. Ideal bei grolken Fensterflachen.




Schiebeanlagen. Wichtige Grundvarianten.

P-SA1L

P-SA1GP

P-SA6

P-SA11

Abrollen

Stehender Laufwagen

Stehender Laufwagen

Stehender Laufwagen

Stehender Laufwagen

Hangender Laufwagen

Griff

Muschelgriff/
Griffsprosse

Muschelgriff/
Griffsprosse

vertikale
Griffmulde

Muschelgriff/
Griffsprosse

Muschelgriff/
Griffsprosse

Einbaurahmen

w

® N K K

Steifigkeit

++

++

+++

++

Einsatz-
moglichkeit

++

++

++
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Anmerkung

Basis Schiebeanlage mit
Montage FS am Blendrahmen

Montage FS am Boden (auf
Ebenheit achten!)

Fligel mit umlaufender
Griffmulde
(siehe GP Varianten)

Doppelfliigelige Anlage auf
2 Schienen

Schiebeanlage mit Soft-Close
Beschlag


http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-SA1.pdf
http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-SA1-L_und_P-SA1-U.pdf
http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-SA1GP.pdf
http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-SA6.pdf
http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-SA11.pdf
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Rollosystem. Die flexible Losung.




Rollos. Wichtige Grundvarianten.

Einsatzbereich

Fur Fenster

Fur Fenster

Fir Dachfenster

Fur Turen

Einbaurahmen

Bedienungs-
richtung

vertikal

vertikal

vertikal

horizontal

Einsatz-
moglichkeit

++

++
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Anmerkung

Geeignet bei
vorhandener
rechtwinkliger
Montagesituation

Universalrahmen zur
Sicherstellung einer
rechtwinkligen
Montage des Rollos

Universalrahmen zur
Sicherstellung einer
rechtwinkligen
Montage des Rollos

Universalrahmen zur
Sicherstellung einer
rechtwinkligen
Montage des Rollos


http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-RF1.pdf
http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-RF5.pdf
http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-RDF5.pdf
http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-RT2.pdf
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Plissee. Als praktische Alternative.
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Plissee. Wichtige Grundvarianten. V

Einsatzbereich Einbaurahmen Griff Steifigkeit Einsatz- Anmerkung
moglichkeit
Geeignet bei
.. horizontale vorhandener
w Fur Fenster X Griffmulde v b rechtwinkliger

Montagesituation

Universalrahmen zur

.. horizontale Sicherstellung einer
m Fur Fenster / Griffmulde ++ ++ rechtwinkligen
Montage des Plissees
Geeignet bei
N vertikale vorhandener
m A LI X Griffmulde - i rechtwinkliger
Montagesituation
Universalrahmen zur
N vertikale Sicherstellung einer
m Fur Turen / Griffmulde + t++ rechtwinkligen

Montage des Plissees


http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-PLF1.pdf
http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-PLF2.pdf
http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-PLT1.pdf
http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-PLT2.pdf
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Lichtschachtabdeckungen. Wichtige Grundvarianten. V

Rost integriert Biirste Biirste Abdeckung Einsatz- Anmerkung
hinten umlaufend Maueroffnung moglichkeit

X
v

++ Standardabdeckung

Abdichtung mit

T+ Birste zur Wandseite

90° Aufkantung

Sandwichelement
(keine Stolperkante)

N XK K K

Sandwichelement mit
+ Abdeckfalz fiir
Terrassen

NN X KK
K KN K K


http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-LS1.pdf
http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-LS1__P-LS1B.pdf
http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-LS2.pdf
http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-GS1.pdf
http://www.proflytec.de/fileadmin/dokumente/Variantenblätter/P-TS2__P-TS2B.pdf

Bestellblatt

U~ ~7)

Kursjarardrmzs | Koremeson

Handamdresse | Frmmsmp

AUFMASS- UND
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Ein sauberes und Ubersichtliches
Bestellblatt vermeidet Fehler,
Unklarheiten und fihrt zu einem
besseren Produktergebnis.
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